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Die Bundestagswahl 2017 bringt Bewegung in die ener gie po-
li tische De batte – zahl reiche Par teien und Orga ni sa tionen er-
kennen, dass eine Neu ver teilung der energie po li ti schen Kosten 
an ge gan gen wer den muss, um den Strom preis zu entlasten.

Energiepolitische Forderung 
 an die nächste Bundesregierung
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Der WSM Wirtschafts verband Stahl und Metall ver ar beitung 
e. V. beschäft igt sich mit einer inzwischen größer ge wordenen 
Gruppe von BDIMitglieds ver bänden seit dem Jahr 2012 intensiv 
mit der Forde rung, die energie wende bedingten Strom kosten 
nicht länger auf den Strom preis und damit alle Ver braucher 
um zu legen, son dern diese gesamt gesell schaft liche Auf gabe 
aus dem Bundes haus halt zu finanzieren. Am 24. Oktober 2012 
hatte das Bündnis, das damals aus dem WSM, dem Gesamt ver
band textil+mode sowie dem Bundes ver band der Deutschen 
GießereiIndustrie bestand, in Berlin im Rahmen eines par la
men ta rischen Abends die Ergeb nisse einer Studie vor ge stellt, 
mit der man das Institut der Deutschen Wirt schaft (IW  Köln) 
be auft ragt hatte. Professor Dr. Michael Hüther, Leiter des 
Instituts, hatte der inter es sierten Öffent lich keit vor ge rechnet, 
um wie viele Prozent punkte man alternativ die Mehr wert
steuer, die Strom steuer oder die Ein kommen steuer erhöhen 
müsste, um das damalige Vo lu men der EEGUmlage in Höhe von 
18 Milliarden Euro (im Jahr 2013) über den Bundes haus halt zu 
finanzieren. So wäre eine Option, die er mä ßi gte Mehr wert steuer 
von sieben Pro zent nur noch auf Nahrungs mittel zu er heben 
und für die anderen Pro dukte auf den Regel satz von 19  Pro
zent an zu heben. Weitere Mög lich keiten wären, beide Mehr wert
steuer sätze um einen Prozent punkt oder den So li dari täts zu
schlag um sieben Prozent punkte an zu heben. 

In Tabelle 1 sind 5 mög liche Sze na rien einer Gegen fi nan zie
rung mit ihren je wei li gen Auf kommens wirkungen dar gestellt. 
Die Sze na rien 1 und 2 schlagen unter schied liche An he bungen 
der Mehr wert steuer vor, Sze na rio 4 eine An he bung der Ertrag 
beziehungsweise Ein kommen steuern über den So li da ri täts
zuschlag. Die Sze na rien 3 und 5 kombi nieren diese Ideen mit 
einer Er höhung der Strom steuer. 
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Tabelle 1: Möglichkeiten der Umfinanzierung; 

Finanzierungsbedarf 2012: 13,5 Mrd.; 2013: 18 Mrd. 

Quelle: Berechnungen des IW Köln, Vortrag Professor Dr. Hüther (IW Köln) am 

24.10.2012 in Berlin

Reformszenario Umsatzsteuer Stromsteuer
Solidaritäts-

zuschlag
Aufkommens-

wirkung

Einheit % ct/kWh % Mrd. €

2012

Szenario 2012 -1 20  (9) 14,6

Szenario 2012 -2 21  (7) 14,8

Szenario 2012 -3 20  (7) 4,05 14,9

Szenario 2012 -4 11,0  13,3

Szenario 2012 -5 4,05 8,0  13,5

2013

Szenario 2013 -1 21  (8) 18,5

Szenario 2013 -2 19  (19) 21,5

Szenario 2013 -3 20  (8) 4,05 18,6 

Szenario 2013 -4 12,5 17,6

Szenario 2013 -5 4,05 9,5 17,6

Leider hat sich gezeigt, dass solche Maß nahmen bisher politisch 
nicht „anschluss fähig“ waren, also für eine Re gie rung kaum um
setz bar. Inzwischen enthält der Bundes haus halt jedoch er heb
liche Über schüsse, die in den Wahl programmen der Parteien 
Gegen stand einer groß zügigen Um ver teilung sind, die über die 
Ein kommen steuer ge staltet werden soll. Würde der Staat die fi
nan ziellen Mittel einsetzen, um die Kosten der Energie wende zu 
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Bild 1: Anteile der EEGUmlage am Einkommen 

Einkommensgruppen auf Basis bedarfsgemäßer ProKopfEin kommen, in € 

Quelle: Sozioökonomisches Panel, eigene Berechnungen; Vortrag Professor Dr. Hüther (IW Köln) 

am 24.10.2012 in Berlin

über nehmen, würden die Haus halte allein durch den Weg fall der 
EEGUm lage jähr lich um etwa 300 Euro ent lastet. Diese Ent las
tung käme, anders als bei steuer po li tischen Maß nahmen, allen 
Haus halten in gleicher Höhe zugute, denn das IWGut achten 
aus dem Jahr 2012 hatte auch zum Ergebnis, dass der Strom ver
brauch un elastisch auf das Haus halts ein kommen reagiert, das 
heißt Haus halte mit geringem Ein kommen ver brauchen gleich 
viel Strom wie Haus halte mit hohem Ein kommen.  

Bild 1 ver an schau licht, dass bereits die EEGUm lage im Jahr 2011 
bei Haus halten mit nied rigen Ein kommen rund 0,9 Pro zent des 
Bud gets aus machte, in zwischen ist die Um lage in etwa doppelt 
so hoch. Dagegen erreicht die EEGUmlage in Haus halten mit 
höheren Ein kommen weniger als 0,2 Prozent des Haus halts
nettos.

Das „Bünd nis faire Energie wende“, das inzwischen auf sieben 
mittel ständisch ge prägten Industrie branchen an ge wachsen 
ist, fordert daher die nächste Bundes regierung auf, die Energie
wende statt wie bisher über den Strom preis in Zukunft über 
den Bundes haus halt zu fi nan zie ren. Dieser For de rung haben 
sich im Wahl jahr weitere Ver bände an ge schlossen, voll um
fäng lich etwa der Zentral ver band des Deutschen Hand werks 
und Familien unter nehmen. Teil weise auch der In dust rie und 
Handels kammertag, der vor schlägt, die Ein nahmen aus der 
Strom steuer für eine Ab senkung der EEGUmlage zu ver wen den. 

Auch aus Richtung der Er neuer baren Ener gien sind Stimmen zu 
ver nehmen, die den Ein satz von Haus halts mitteln für die Fi nan
zierung der Energie wende for dern. So schlägt der Bundes ver
band Neue Energie wirt schaft ge mein sam mit der Ver braucher
zen trale Bundes ver band sowie dem Einzel handels ver band vor, 
die Industrie ent lastungen aus Steuer mitteln zu fi nan zieren und 
die Energie steuer auf den euro pä ischen Mindest satz zu re du zie
ren. Selbst die Politik be rater von Agora Energie wende sehen die 
Not wendig keit, das Sys tem von Steuern, Ab ga ben und Um lagen 
auf Energie grund legend zu über ar bei ten, um die Strom kosten 
zu senken. Der Druck auf die Politik ist also hoch! Und die Par
teien haben er kannt, dass dieses Thema auf die Tages ordnung 
der nächsten Legis latur pe ri ode ge hört, das haben zahl reiche 
Ge spräche mit Ver tretern des Bundes tags aber auch auf re gio
naler Ebene ge zeigt. Es scheint, als komme es jetzt nur noch auf 
das Wie an, nicht mehr auf die Frage, ob die Fi nan zie rung der 
Energie wende neu ge stal tet werden muss. 
 
Die bayerische IHK hatte die Kosten wirkungen der unter schied
lichen Opti onen einer Um ver tei lung der EEGUm lage in einer 
Studie unter suchen lassen, die Ende 2016 der Öffent lich keit vor
ge stellt wurde.

Dem nach müsste der Staat bei einer voll stän digen Haus halts
fi nan zierung der EEGUmlage 25,67 Mil li arden Euro auf brin gen. 
Ein Durchschnittshaushalt würde dann um jährlich 222  Euro 
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Lösungsvorschlag EEG-Umlage Haushalte GHD Industrie BesAR Staat

Einheit ct/kWh €/Jahr % % % Mrd. €

Entlastung über Stromsteuer 4,71 – 70 -8,8 -14,5 -1,1 7,39

Entlastung über andere staatliche 
Finanzierung

3,04 – 124 -15,6 -25,5 -1,9 13,05

Finanzierung der BesAR 5,27 ca. – 52 -6,6 -10,7 -0,8 5,49

Vollständige staatliche Finanzierung 0,00 – 222 -27,9 -45,7 -4,6 25,67

Einnahmen aus ETS 6,61 – 9 -1,1 -1,8 -0,1 0,84

Streckungsfonds A: 6,5 ct/kWh 6,50 – 12 -0,9 -1,4 -0,2

Streckungsfonds B: 3,0 ct/kWh 3,00 – 125 -9,4 -14,1 -1,7

EEG-Umlage erweitert auf Endenergie 
insgesamt (Variante A)

1,09 ca. – 186 -8,1 -7,8 -2,9

EEG-Umlage erweitert auf Endenergie für 
Raumwärme und Transport (Variante B)

1,42 – 176 -22,7 -57,0 -2,7

EEG-Umlage erweitert auf Endenergie für 
Raumwärme (Variante C)

2,28 – 148 -19,6 -35,5 -2,3

EEG-Umlage erweitert auf CO2 insgesamt 
(Variante A)

1,84 – 163 -20,5 -33,5 -2,5

EEG-Umlage erweitert auf CO2 aus 
Verbrauch für Raumwärme und Transport 
(Variante B)

2,36 – 146 -19,2 -30,0 -2,3

EEG-Umlage erweitert auf CO2 aus 
Verbrauch für Raumwärme (Variante C)

3,37 – 113 -15,5 -30,6 -1,8

Tabelle 2: Quantitative Wirkungen der Vorschläge für die EEGUmlage auf Strompreise, auf die Stromkosten, 

sowie den Staatshaushalt (jeweils 2017) 

Quelle: Studie „Alternative Finanzierung des EEGKontos“ im Auftrag von BIHK und VBEW, 2016

ent lastet und auch die Strom kosten der Unter nehmen würden sinken, am stärksten 
bei Industrie be trie ben (45,7 Prozent). Aber selbst Be triebe, die von der be son deren 
Aus gleichs re ge lung des EEG pro fi tieren, würden im Durch schnitt 4,6 Pro zent weniger 
für elektrische Energie bezahlen.

Ver treter des Wirtschafts mi niste riums fa vo ri sieren dem Ver neh men nach allerdings 
Ideen, wonach die EEGUm lage nicht mehr nur auf Strom er ho ben, son dern auf 
weitere Energie träger wie Erd gas, Mi ne ral öl aber auch Ben zin und Diesel verteilt 
werden soll. Die unteren sechs Va ri anten in Tabelle 2 be schreiben die ent sprechenden 
Aus wir kungen des Vor schlags, der er kenn bar ohne Be lastungen des Staats haus halts 
aus käme. Dies hätte eine Lenkungs wir kung, durch die eine Ein bin dung der Sek toren 
Wärme und Mobi li tät in die Energie wende er leich tert würde. Denn der mit den Um la
gen be lastete Strom ist in diesen anderen Sek to ren nicht wett bewerbs fähig. Solche 
Lösungen hätten jedoch im Wesent lichen zwei Nach teile: Die anderen Energie träger 
sollen mittel fristig nicht mehr ge nutzt werden, da ihre Ver brennung CO2 frei setzt. Die 
energie po li tischen Kosten würden also suk zessive in den Strom preis zurück kommen. 
Und alle Lösungen, die weiter hin eine Um lage auf den Strom preis bei be hal ten (auch 
wenn sie nie dri ger aus fallen würden) machen die Bei be hal tung der büro kra ti schen, 
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den Wett be werb ver zer renden Aus nahme re ge lungen für die 
In dustrie er for der lich. Das Bünd nis um den WSM herum setzt 
sich daher mit un ver min der tem Nach druck für eine voll ständige 
Über nahme der Energie wende kosten durch den Bundes haus
halt ein und setzt dabei auf fol gen de Argu men te:

KOSTEN SOZIAL- UND LEISTUNGSGERECHT VERTEILEN
Durch die Be zah lung der Energie wende kosten aus dem 
Bundes haus halt werden ein kommens schwache Haus halte 
von den Um la gen ent lastet. Soll ten für die Gegen fi nan zie rung 
Ein kommen steuern an ge ho ben wer den, würde dies solche 
Haus halte nicht be lasten, die Ent las tung käme also voll um
fäng lich bei den Be ziehern nie dri ger Ein kommen an. Gleich
zeitig würden jedoch Unter nehmen (auch die Industrie) weiter
hin an der Fin an zie rung der Energie wende be teiligt, da sie über 
die er wirt schaft eten Er träge steuer pflich tig sind. Die Er träge 
dürften durch die Ent lastung des Pro duktions faktors Strom 
sogar steigen und damit die Ertrags steuer basis ver brei tern.

WETTBEWERBSVERZERRUNGEN BESEITIGEN – 
INTERNATIONAL UND NATIONAL
Die hohen po li ti schen Strom kosten be hin dern Unter nehmen im 
inter na ti onalen Wett bewerb, so wohl auf aus ländi schen Märk
ten als auch im In land! Die Ent lastungs sys te ma tik bei der EEG 
und KWKUm lage führt zu Wett be werbs ver zerrungen inner halb 
von Bran chen in Deutschland, denn ent las tete und nicht ent
las tete Unter nehmen stellen häufig iden ti sche Pro duk te her. 
Die Be rech nungs sys tematik der Strom kosten in ten si tät, die zu 
einer Ent las tung der Unter nehmen be rech tigt, be straft arbeits
inten sive und strom effi zi ente Pro zesse, ver hin dert also den 
Auf bau von Be schäft igung und In ves titi onen in Energie effi  zi
enz. 

ARBEITSPLÄTZE SICHERN UND DEREN AUFBAU NICHT  
BESTRAFEN
Die hohen und ab seh bar weiter stei gen den po li ti schen Strom
kosten in Deutschland führen zu In ves ti ti ons ent scheidungen 
gegen den Stand ort zu guns ten von Re gi onen mit nie dri geren 
Kosten. Das ge fähr det be ste hende Arbeits plätze in unserer 
In dustrie und ver hin dert einen Aus bau der Be schäft i gung in 
ener gie in ten si ven Bran chen.

INVESTITIONSSICHERHEIT FÜR DIE INDUSTRIE ERHÖHEN
Unter neh men haben kaum Sicher heit über die Ent wick lung 
ihrer Strom kosten! Nicht nur die EEGUm lage steigt er kenn bar 
weiter, auch die Netz ent gelte ent wickeln sich un kal ku lier bar. 
Zu dem sind die Ent las tungen für die strom in ten si ven Unter
neh men von Jahr zu Jahr nicht sicher, denn die Strom kosten
inten si tät der Be trie be schwankt und die Rahmen be din gungen 
än dern sich eben falls. In ves ti ti onen können oft erst frei ge ge
ben werden, wenn der po si tive EEGEnt las tungs bescheid vom 
Bundes amt für Wirt schaft und Aus fuhr kon trolle (BAFA) vor

liegt. Länger fris tige In ves ti ti onen sind unter diesen Um stän
den nicht mög lich.

EUROPÄISCHES BEIHILFERECHT UMGEHEN
Die Ent lastungen der In dustrie von der EEGUm lage stehen 
im Fokus des euro pä ischen Bei hilfe rechts. Die Leit linien für 
Um welt und Energie bei hilfen als Grund lage der Ent lastungs
sys te matik gelten bis zum Jahr 2020. Vor Ände rungen sind die 
Unter nehmen nicht ge schützt, auch die bisher existie renden 
Auff ang regeln sind keines wegs sicher. Die För de rung des Aus
baus erneuer barer Ener gien ist da ge gen eine er laubte Bei hilfe 
und kann daher vom Staat über nommen werden, ohne dass 
die EU da ge gen vor gehen könnte.

DEZENTRALISIERUNG (EIGENERZEUGUNG) ERMÖGLICHEN
Die De zen tra li sie rung der Strom er zeu gung ist po li tisch ge
wünscht, unter an de rem da der Netz aus bau be darf sinkt, wenn 
Strom vor Ort pro du ziert und ver braucht wird. Aller dings re du
ziert Eigen er zeu gung und ver brauch die Strom menge, auf die 
Um lagen ver teilt werden können, daher werden auch auf selbst 
er zeug ten und ver brauch ten Strommengen Stromumlagen 
fällig. Eine Abschaffung der Umlagen durch Haus halts finan
zierung löst auch dieses Para doxon auf. Eigen erzeugung 
könnte von Kosten ent las tet werden und die ge wünschten Wir
kungen ent falten – die Energie wende würde somit be schleu
nigt.

UND…
…die Energie wende ist eine gesamt gesell schaft liche Auf gabe 
ver gleich bar der po li tischen Wende nach der Wieder ver ei ni
gung; für diese wird ein Soli dari täts zu schlag er hoben. Die Haus
halts finanzierung würde im Bundes tag dis ku tiert, par la men ta
risch kon trol liert und demo kra tisch legi ti miert. Die Haus halts
dis zi plin würde ein trans pa ren tes und effi  zi entes Förder sys tem 
für den wei te ren Aus bau der re ge ne ra ti ven Strom er zeu gung im 
Wett be werb mit anderen po li ti schen Pro jek ten ge ne rie ren.

WOHER KOMMT DAS GELD FÜR EINE 
HAUSHALTSFINANZIERUNG?
Im Wahl kampf zur Bundes tags wahl haben die Par teien Be
steue rungs mo delle vor ge legt, die den Bürger um deut lich 
zwei stellige Milliarden be träge ent lasten. Durch den pro gres
siven Steuer tarif kommen die Ent lastungen aber immer auch 
bei den Besser und gar nicht bei Gering ver dienern an. Die Ab
schaffung der ener gie po li ti schen Um lagen würde alle Haus
halte ent lasten und den Kon sum er höhen und zu dem In ves ti
ti onen der In dustrie an reizen und Arbeits plätze schaffen. Die 
Haus halts fi nan zierung der Energie po li tik kosten ist ein Kon
junk tur pro gramm!

Ob sich diese For de rung durch setzt, muss der po li ti sche Dis
kurs der nächsten Monate zeigen.




